
 

 
 
 
 
 
 

Elternbrief 4 - Schuljahr 2007/08 
 
 

Ludwigshafen, im Juni 2008 
 
 
 
Sehr geehrte Eltern, 
 
 
zum Schuljahresende noch ein kurzer Elternbrief. 
 
 

1. PERSONELLE VERÄNDERUNGEN ZUM SCHULJAHRESENDE 
 
Der letzte Schultag ist für meine Kolleginnen Knopf und Kroneder und meine 
Kollegen Schmidt und  Stöckl der letzte Arbeitstag am MPG. 
 
Frau Knopf wird an das Gymnasium Maxdorf versetzt. Dort hat sie die im 
Lehrerleben seltene Chance, eine Schule mit aufzubauen. Besonders wird sie 
sich natürlich um den Fachbereich Musik kümmern, dem in einer Ganztagsschule 
eine herausgehobene Bedeutung zukommt. 
 
Frau Kroneder unterrichtet seit Februar als Vertretungslehrkraft 8 Stunden Musik. 
Sie beendet ihre Tätigkeit bei uns, um sich ganz ihren Abschlussexamina zu 
widmen. Ab Januar ist sie dann Referendarin in Baden-Württemberg.  
 
Herr Schmidt geht zum 31.07.2008 in den Ruhestand. Seit 1989 unterrichtete er 
Französisch und Deutsch an unserer Schule. Mit ihm verlässt uns ein Kollege, 
der wegen seines Sachverstands und seiner Bescheidenheit geschätzt wurde. 
 
Herr Stöckl wird an das Wilhelm-von-Humboldt-Gymnasium in Edigheim versetzt, 
wo er die Fachschaft Latein leiten wird. 
 
Unsere guten Wünsche begleiten Frau Knopf, Frau Kroneder, Herrn Schmitt und 
Herrn Stöckl. 
 
 

2. BETRIEBSPRAKTIKUM 
 
Ab kommendem Schuljahr ziehen wir das Betriebspraktikum in die Klasse 9 vor.  
Damit bekommen unsere Schüler einen früheren Einblick in die Arbeitswelt, der 
vielleicht auch manchmal bei der Entscheidung helfen kann, ob ein Schüler nach 



der 10. Klasse ins Berufsleben eintreten will. Gleichzeitig wollen wir das 
Betriebspraktikum intensiver gestalten, indem wir es auf 14 Tage ausdehnen und 
die Vorbereitung an die Fächer Deutsch und Sozialkunde koppeln. Damit nicht zu 
viel Unterricht ausfällt, würden wir gern eine Woche vor den Osterferien beginnen 
und die erste Woche der Osterferien mit einbeziehen. Wir werden dieses 
Vorhaben auf dem ersten Elternabend der neuen 9. Klassen besprechen. Es ist 
uns bewusst, dass Schüler einen Rechtsanspruch auf ihre Ferien haben, aber 
vielleicht können wir die Verlängerung in die Ferien auf der Basis der Freiwilligkeit 
regeln. 
 
Die kommenden 10. und 11. Klassen werden noch wie gewohnt ihr einwöchiges 
Praktikum in der MSS 11  absolvieren. 
 
 

3. HAUSORDNUNG 
 
Die neue Hausordnung ist in Kraft und liegt den Schülerinnen und Schülern vor. 
Sie können Sie auch auf unserer Homepage einsehen. Diese Hausordnung 
entstand durch eine sehr produktive Zusammenarbeit zwischen Kollegium, SEB 
und SV. Danke noch einmal an alle Beteiligten. 
 

4. WETTBEWERBSERFOLGE 
 
Im Wettbewerb „Jugend trainiert für Olympia“ erreichten unsere Handball-Jungs 
auch in diesem Jahr wieder das Bundesfinale in Berlin. Im letzten Jahr sprang 
dabei ein sensationeller 2. Platz raus, dieses Jahr war es ein 7. Platz bei 16 
Teilnehmern. Ein 7. Platz allerdings in der Wettkampfklasse II, d.h. unsere 
Mannschaft musste z.T. gegen ältere Spieler antreten. Letztes Jahr startete das 
Team unter der Leitung von Herrn Röhrig und Frau Betz noch in der 
Wettkampfklasse III.  
 
Der Leistungskurs Mathematik 11 (Stammkurs Herr Donig) erreichte im 
Wettbewerb „Mathematik ohne Grenzen“ den 3. Platz. 
 
Im 43. Landeswettbewerb „Jugend musiziert“ erreichte Katharina Seel (5a) einen 
3. Preis in der Kategorie Klavier. Ein 2. Preis ging an Michael Wachter (8b, 
Posaune). 
 
Wir gratulieren. 
 

5. THEATER 

Am 29. Und 30. Mai hieß es in der Aula „Karten auf den Tisch“. Unsere 
Theatergruppe führte Agatha Christie’s relativ unbekannte  Kriminalkomödie  auf 
und ließ uns auf verschlungenen Pfaden miterleben, wer nun der Mörder von Mr. 
Shaitana ist. Einen herzlichen Glückwunsch auch hier an das Ensemble unter der 
inzwischen bewährten Leitung von Frau Kundel und Herrn Malz. 



6. FRÜHLINGSKONZERT 

Noch einmal Lampenfieber in der Aula: Das Chörchen, der Chor, die kleine Big 
Band und Solisten, vorwiegend aus der Orientierungsstufe, zeigten am 20. Mai, 
was sie inzwischen alles können und unterhielten auf sehr vielfältige Art und 
Weise das Publikum in der gut gefüllten Aula. Herzlichen Glückwunsch für die 
zum Teil  beachtlichen Leistungen, aber auch dafür, dass das Lampenfieber 
gemeistert wurde. 

 

7. GRILLFEST / ABIPARTY 

Der letzte Samstag des Schuljahrs, also der traditionelle Termin unseres 
Schulfests, wird in diesem Jahr von der MSS 12 gestaltet, die so ihre Kasse für 
den Abiball auffüllen möchte. 

Ab 16.00 Uhr findet im Schulhof ein Grillfest statt (darüber wurden Sie durch mich 
schon informiert). Wir hoffen natürlich auf gutes Wetter. Um 20.00 Uhr geht’s 
dann mit einer Abiparty in der Aula weiter. Ich hoffe, möglichst viele Eltern, 
Schüler und Kollegen begrüßen zu können. 

Im nächsten Jahr gibt es dann wieder ein Schulfest, aber wohl in einer etwas 
anderen Form, über die im Moment eine Arbeitsgruppe berät. 

 

8. DER SCHULELTERNBEIRAT INFORMIERT 

Liebe Eltern und Sorgeberechtigte, sehr geehrte Damen und Herren, 
 
das Schuljahr geht zu Ende und damit auch fast die Amtszeit des derzeitigen 
SEB. Bis zu den Neuwahlen im September sind wir jedoch noch „dienstpflichtig“, 
und es stehen bis dahin auch noch eine Reihe von Aufgaben an, die der SEB mit 
gewohntem Engagement erfüllen wird. 
 
Neben der selbstverständlichen Präsenz bei allen schulischen Veranstaltungen 
(z.B. Praktikumstag, Theater, Ehrungen, etc.) sind wir aktiv dabei, wenn es gilt, 
den Suchtpräventionstag zu begleiten, das gesunde Frühstück für die Teilnehmer 
der Bundesjugendspiele zu organisieren, Konzepte für zukünftige Aktivitäten zu 
erstellen oder die Schule nach außen zu repräsentieren (Nachbarschaftsforum 
BASF,  Arbeitskreis Unterrichtsversorgung RPL, etc.). An inhaltlicher Arbeit wäre 
zu erwähnen, dass wir nach wie vor durchgängig an innerschulischen 
Arbeitsgruppen und Konferenzen teilnehmen und diese im Rahmen der uns 
gegebenen Möglichkeiten mitgestalten. 
 
Auch wenn dieses Jahr das Schulfest bedauerlicherweise entfällt, an dem wir 
stets gemeinsam mit Ihrer tatkräftigen Unterstützung die Haupteinnahmen für den 
Förderverein erwirtschaften konnten, so sind wir doch andererseits bereits jetzt 



mit der Planung der Begrüßung der neuen Fünftklasseltern am ersten Tag des 
neuen Schuljahres befasst. Ziel dabei ist das Kennenlernen in zwangloser 
Runde, verbunden mit ausführlicher Information über gymnasiale Elternarbeit im 
Allgemeinen und die Gepflogenheiten am MPG im Besonderen, auch als 
Vorbereitung für den ersten Elternabend. 
 
Nun, haben diese Informationen in Ihnen Lust erweckt, an organisierter 
Elternarbeit mitzuwirken? Wenn ja, dann kandidieren Sie doch für den nächsten 
SEB! Sie haben ja noch etwas Zeit, darüber nachzudenken.  
 
Ihnen und Ihren Familien wünsche ich erholsame Ferien und einen 
aussichtsreichen Neuanfang im kommenden Schuljahr! 
 
Mit herzlichen Grüßen 
Heidemarie Gebhardt-Cordero 
Schulelternsprecherin 
 

9. SCHULJAHRESBEGINN 

Der letzte Tag des Schuljahrs 2007/08 beginnt mit einem ökumenischen 
Gottesdienst. Danach folgt die Ehrungsveranstaltung für besonders erfolgreiche 
Schülerinnen und Schüler in der Aula. Schließlich gibt es in der 4. Stunde für die 
Klassen 5 und 7-11 Zeugnisse. Der Unterricht endet um 11.20 Uhr. 

Das Schuljahr 2008/09  beginnt am 4. August 2008 um 9.00  Uhr. Der erste 
Schultag schließt mit der 5. Stunde. Ebenfalls um 9 Uhr begrüßen wir unsere 
neuen Fünftklässler mit ihren Eltern in der Aula.  

Ich wünsche Ihnen, liebe Eltern, und Euch, liebe Schülerinnen und Schüler, 
erholsame Ferien.  

 

  

 
Bernd Beutel 
Schulleiter 
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